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Landtagspräsident Klaus Schlie ehrt Leonard Bernstein Award-

Preisträgerin Emily D’Angelo 

Die Mezzosopranistin Emily D’Angelo ist am Abend (Freitag) mit dem Leonard Bernstein 

Award ausgezeichnet worden. Parlamentspräsident Klaus Schlie, der das Preisträger-

konzert in der Musik- und Kongresshalle Lübeck eröffnete, bezeichnete die Künstlerin als 

musikalische Botschafterin. 

„Für Sängerinnen und Sänger gilt in besonderem Maße, dass sie musikalische Botschafter sind – 

sie werden überall und von Jedem verstanden werden“, sagte Schlie. Emily D’Angelo sei eine 

Botschafterin im doppelten Sinne: „Mit Ihrer Kunst lassen Sie uns darüber hinaus am Werk großer 

Komponisten teilhaben, die in ihrer Zeit, aber auch heute noch, selbst Botschafter sind.“ Er freue 

sich, dass nach längerer Zeit wieder einmal eine Sängerin den Preis erhalte, hob der 

Landtagspräsident hervor – „und damit einer Künstlerin, die eines der schönsten und der 

natürlichsten Instrumente beherrscht, das wir kennen: die menschliche Stimme.“  

Auch der Leonard Bernstein Award sei ein Botschafter in mehrfacher Hinsicht. „Durch diesen Preis 

erleben wir in Schleswig-Holstein musikalische Ereignisse auf Weltniveau“, so Schlie. „Gleichzeitig 

trägt jede Preisträgerin und jeder Preisträger immer ein Stück Schleswig-Holstein in die Welt 

hinaus.“ 

Die kanadisch-italienische Opernsängerin erhielt den von der Sparkassen-Finanzgruppe 

gestifteten Leonard Bernstein Award im Rahmen des Preisträgerkonzerts des Schleswig-Holstein 

Musikfestivals. Zu den mit dem Award ausgezeichneten Musikern gehören unter anderem Lang 

Lang, Anna Vinnitskaya, Leonard Elschenbroich, Jan Lisiecki und zuletzt Charles Yang. 


